
Eine Naturgalerie im Garten  
 

Im Garten kann man viele schöne Dinge entdecken. Nur fallen sie oft gar nicht auf. 
Mit einem einfachen Trick kannst du Naturschönheit sichtbar machen:  
Rahme eine schöne Stelle mit einem bunten Rahmen ein – du wirst staunen, wie 
plötzlich ein Kunstwerk daraus wird. 
 
 

Du brauchst: 
 
4 Holzstöcke (immer 2 sollten gleichlang sein) 
Paketschnur, Schere, Pinsel 
wasserfeste, leuchtende Farbe (z.B. Plaka; wichtig: kein Braun oder Grün) 
Zeitungspapier, evt. Malkittel 
 
Papprolle zum Durchschauen, 
evt. Pflanzstöcke, Paketschnur, Draht 
Fotoapparat oder Digitalkamera 
 
einen Zeichenblock (DIN A 4), 
Wachsmalkreide (z.B. Jaxon) oder dicke Buntstifte in der Farbe des Rahmens, 
Buntstifte; evtl. Bleistifte 

 
Und so wird’s gemacht: 
 
Schneide vier ca. 20 cm lange Stücke Paketschnur ab.  
Lege deine Stöcke zu einem Viereck, zwei gleichlange gegenüber. 
Binde sie mit Schnur gut zusammen. Lege den Rahmen auf 
Zeitungspapier und bemale ihn von beiden Seiten mit Farbe. Zum 
Trocknen hängst du den Rahmen an eine „Wäscheleine“ aus 
Paketschnur. Nach ca. 1 Stunde ist dein Rahmen trocken. 
 

Während dein Rahmen trocknet, suchst du ein schönes Motiv im 
Garten: eine schöne Blume, eine Frucht, ein Spinnweb oder 

irgendetwas anderes, das dir besonders gut gefällt. Eine Papprolle kann dir 
beim Suchen helfen: Benutze sie dabei wie ein Fernrohr. Achte darauf, dass 
dein Rahmen an der gewählten Stelle befestigt werden kann! 

 
Nimm deinen Rahmen und befestige ihn an dem gewählten Motiv. Dazu brauchst du 
vielleicht Draht, Kletterhilfen oder Ähnliches. Anschließend fotografierst du dein 
Kunstwerk. Kannst du anderen erklären, was du eingerahmt hast und warum du es 
schön findest? 
 
Setze dich vor dein Kunstwerk und zeichne zuerst mit Kreide oder dickem Buntstift 
den Rahmen auf das ganze Blatt. Anschließend zeichnest du möglichst genau alle 
Einzelheiten. 
 
Die Fotos und eure gemalten Bilder könnt ihr nebeneinander auf ein Plakat kleben 
und in der Schule ausstellen. 
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